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§. 9 , Staͤdte .
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Zůrich ,
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Zuͤrich, an dem von ihr bentannken Zuͤrcher See ,
einem der groͤßten in der Schweiz , iſt eine anſehnliche
Stadt , welche viele Seiden , und Baumwollen⸗Mann⸗
facturen hat . Weil Zuͤrich der Hauptort des erſten
von den dreyzehn vereinigten Cantonen war , der den
erſten Rang in der ganzen Eidgenoſſenſchaft hatte : ſo
giebt man zuweilen Zürich als die Hauptſtadt der gans
zen Schweiz an .

Bern , an der Aar , eine anſehnliche und wohl⸗
gebauete Stadt , war der Hauptort des Cantons Bern ,
der dem Range nach der zweyte Canton der Eidgenoſ⸗
ſenſchaft , aber der Groͤße und Wichtigkeit nach der
erſte von allen war . Denn dieſer Canton allein nahm
mehr als den vierten Theil von der ganzen Schweiz ein ,
und ſtand deswegen bey allen übrigen ſchweizeriſchen
Staaten in großem Anſehn . Jetzt iſt Bern der Sitz
der Regierung , folglich die Hauptſtadt von der gam
zen Schweiz .

Genf iſt die beruͤhmteſte Stadt in der Schweiz .
Sie iſt anſehnlich , und ſchoͤn gebauet , an dem weſt ,
lichen Ende des GenferSees , der von ihr den
Namen hat . Hier wohnen viele Künſtler , beſonders

iele Uhrmacher , deren Uhren weit und breit verkaüft
werden . Die Stadt treibt ſtarken Handel , und iſt

dadurch reich geworden . ( Jetzt iſt dieſe Stadt mit

Frankreich verelnigt . )
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